
 
 

ZUKUNFT UND SICHERHEIT 

STATT STELLENABBAU BEI MAPAL WWS 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

der Arbeitgeber will fast jeden fünften Arbeitsplatz bei Mapal WWS in Pforzheim abbauen. Die Be-
schäftigten sollen den Stellenabbau mit einem Verzicht auf ihr Urlaubs– und Weihnachtsgeld über 
zwei Jahre auch noch selbst finanzieren.  

 

IG METALL STELLT SICH KLAR GEGEN BETRIEBSBEDINGTE KÜNDIGUNGEN 
Tarifverträge und Gesetze gelten weiterhin, auch 
bei Mapal WWS. Der Arbeitgeber muss dem Be-
triebsrat jetzt darlegen, dass es keine Alternativen 
zum Stellenabbau gibt. Weiter muss er konkret 
darlegen, wie er den Stellenabbau realisieren will. 
Betriebsrat und IG Metall werden Alternativen auf-
zeigen. Es geht um nicht weniger als die Existenz 
von über hundert Kolleginnen und Kollegen und 
ihren Familien.  
 
Das Urlaubs– und Weihnachtsgeld kann der Arbeit-
geber bei allen IG Metall Mitgliedern nur absen-
ken, wenn er dazu einen Ergänzungstarifvertrag 
mit der IG Metall abschließt. Ein solcher beinhaltet 
in der Regel den Ausschluss betriebsbedingter Kün-
digungen. Über den Abschluss eines solchen Ergän-
zungstarifvertrages stimmen die IG Metall Mitglie-
der bei Mapal WWS ab. Doch eine rote Linie ist 
schon jetzt klar: Es wird keinen Ergänzungstarifver-
trag geben, wenn der Arbeitgeber auf betriebsbe-
dingte Kündigungen besteht. 
 

NÄCHSTER SCHRITT: ZUSAMMENSTEHEN 
Jetzt gilt es zusammenzustehen. Mit jedem und jeder, der Mitglied der IG Metall ist, steigt die Ver-
handlungsmacht der Beschäftigten bei Mapal WWS. Jetzt gilt es! Im nächsten Schritt wird die IG Me-
tall die Belegschaft zu Aktionen aufrufen, um Farbe für Beschäftigungssicherung und starke Tarifver-
träge zu bekennen. 

 
LASST UNS DAFÜR GEMEINSAM EINSTEHEN! 
MITGLIED WERDEN, ZUKUNFT SICHERN!  
DENN: SOLIDARITÄT GEWINNT! 
www.igmetall.de/beitreten 

 
TARIFVERTRÄGE SCHÜTZEN IG METALL 
MITGLIEDER 
 

■ Der Arbeitgeber kann bei IG Metall Mit-
gliedern das Urlaubs– und Weihnachts-
geld nicht einseitig kürzen oder streichen 

■ IG Metall Mitglieder haben einen Rechts-
anspruch auf die geltenden Tarifverträge 

■ IG Metall Mitglieder können ab dem 53. 
Lebensjahr nicht betriebsbedingt gekün-
digt werden 

■ IG Metall Mitglieder können ab dem 54. 
Lebensjahr nicht mehr abgruppiert wer-
den (Entgeltschutz) 
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